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Ein ausgezeichn

fur Elektrorasierer:

Montag
Dienstag
Mittwoch

Freitag
Samstag
sO:

Donnerstag

Crmmorre:

aber am
Sonntag
so:

eter Trick

Auch wenn Sie sich
noch so gut
elektrisch rasieren —
es kann noch besser
werden: Nehmen
Sie einmal perWoche

Rasiercréme

grossere Tube Fr.1.60
Rasierseife Fr.1.—
Toilettenseife Fr. —.80

den Pinsel zur Hand,

seifen Sie sich
liebevoll mit Zephyr
ein und schneiden
Sie lhren Bart so

richtig «a fond» und
spiegelglatt weg.
Fiinf sechs Tage wird
dann lhr Elektro-
shaver schneller und
schoner arbeiten. Auf
starke Barte wirkt
diese Kur Wunder.

Zephyr nimmt man,
weil Zephyr einen
einzigartig-rahmigen,
lange stehenden,
dichten Schaum
ergibt, auf dem die
Rasierklinge

wie Zephyrwind
dahinstreicht.

Friedrich Steinfels, Ziirich

Olympische Nachlese

Die Organisation, die Zeitmessung, die
Leistungen — alles war an diesen Winter-
spielen in Cortina vollkommen. Nur der
Eisldufer, der die olympische Flamme
aufs Stadion trug, fiel hin. Ich glaube,
an ihm hitte Baron de Coubertin nicht
wenig Freude gehabt. Ja, ich vermute
sogar, er habe ihm vom Olymp herab
absichtlich ein Bein gestellt, um zu be-
deuten: Seid doch nicht so feierlich! Trabt
doch nicht so hoch! Schwért doch nicht
scl> pompés! Seid ihr etwa Gotter? Nun
a0 .

*

Am Schluff des Eishockeymatches Rufi-
land—T'schechoslowakei kam es auf dem
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Eise zu einer Schlagerei. Das erinnert
mich an die Freundschafts-FufSballspiele
zwischen den rivalisierenden Dorfklubs
meines Heimatbezirkes. Der Ausdruck
«Freundschaftsspiel> allein schon zog die
blutriinstigen Publikums-Schichten in hel-
len Scharen zum Tschutplatz. Und zwi-
schen Rufiland und der Tschechoslowa-
kei besteht je nach den Verlautbarungen
ihrer Regierungen eine besonders engé
Freundschaft ...

*

Wenn zwei dasselbe tun, so ist es nicht
dasselbe ... Die italienischen Zweierbobler
hatten Blei an den Kufen ihrer Bobs und
gewannen.

Die Schweizer Eishockeyspieler hatten
Blei an den Fiiflen und ...

Den Rest wissen Sie ja.

*

Die Zeitungen hatten die Genfer aufge-
fordert, zum Empfang der Renée Col-
liard in den Straen Spalier zu stehen.
Und sie standen Spalier. Unerschiitter-
lich und aufrecht, die Slalom-Stangen.
Um zu sehen, wie ein geschlossenes Auto
mit vielen Offiziellen und einer kleinen
Goldmedaillentrigerin voriiberfuhr. Zu-
gegeben, am Place Cornavin war schon

einmal Gold gestohlen worden, da mufite
man sich beeilen. Aber nachher? Ein em-
porter Leserbrief im Morgenblatt meinte,
es hitte doch der Sportlerin nichts aus-
gemacht, den Kilometer zum Metropol
im offenen Wagen zuriickzulegen, trotz
der Kilte. Natiirlich nicht. Aber da sieht
man wieder einmal, wie uniiberlegt Leser-
briefe urteilen. Und die Offiziellen, he?
Die hitten sich dabei ja den Tod holen
konnen! Denn wenn wir auch bei den
nichsten Winterspielen vielleicht keine
Eishockeymannschaft mehr haben, auf
gute Slalomspezialisten wie Grosjean wie-
derum grofmiitig verzichten und in den
nordischen Disziplinen keine Olympia-
sportler finden, so bedeutet dies alles
rein nichts im Vergleich zu dem, was ge-
schehen wiirde, wenn wir einmal keine
Minitscher mehr aufstellen konnten.

*

Renée Colliard wurde in Genf bei bitter-
kalt pfeifender Bise in Empfang genom-
men. Alle diejenigen, welche mit kalten
Fiiffen und dito Nasen im Eisgebldse aus-
harrten, freuten sich, damit Gelegenheit
zu erhalten, Renée noch mindestens ein
zweites Mal zu sehen. Beim Abholen
von Grippetabletten und Schnupfenmit-

teln in ihrer Apotheke. Captain




	Eckbälle

